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Naturpark Obere Donau e. V.
Trekking Obere Donau
Was ist das?

Wir begleiten Dich auf Deinem
Trekkingtrip!

Welcher naturbegeisterte Mensch 
hat nicht schon einmal mit dem 
Gedanken gespielt, nach einer 
Wanderung einfach sein Zelt im 
Wald aufzuschlagen?

Genau das ist jetzt auch im Natur-
park Obere Donau ganz legal mög-
lich! Die Trekkingcamps bieten 
Dir ein einfaches Nachtlager ohne 
Schnickschnack, aber umso mehr 
Naturerlebnis. 

Die Camps

Die Naturpark-Trekkingscamps 
sind alle gleich minimalisti sch 
ausgestattet. Alles Weitere, was 
Du für Dein Abenteuer benöti gst, 
musst Du selbst mitbringen

Es gibt in jedem Camp:

- eine Komposttoilette

- eine Feuerstelle mit 
   Sitzgelegenheit

- Stellplatz für maximal drei 
   Drei-Personen-Zelte

Anreise nur zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad möglich. Die Camps sind 
nur auf dem Fußweg erreichbar, 
bei einigen ist auch die Anreise 
mit dem Fahrrad möglich, aller-
dings solltest Du in Kauf nehmen, 
die letzten Meter schieben zu 
müssen. 

Der Standort ist geheim. Die 
Camps liegen alle in der Nähe von 
gut ausgeschilderten Wanderwe-
gen, sind allerdings gut verborgen 
im Wald. Die genauen GPS-Daten 
und die Wegbeschreibung der 
letzten Meter bekommst Du erst 
mit der Buchung. Das sorgt dafür, 
dass Du Dein Waldabenteuer un-
gestört genießen kannst und die 
Natur nicht unnöti g gestört wird.  

Feuer: Ja, aber nicht, wenn Wald-
brandstufe 3 oder höher herrscht. 
Dann ist die Benutzung der Feuer-
stelle, ebenso wie das Kochen auf 
Campingkochern, untersagt.

Gut geplant ist halb gewonnen. 
Deine Trekkingtour solltest Du gut 
vorbereiten, denn alles, was Du 
für die Übernachtung im Wald be-
nöti gst, musst Du selbst ins Camp 
tragen. Plane neben vier bis fünf 
Litern Wasser pro Tag und Person 
auch, was Du essen möchtest, 
wenn Du wegen Waldbrandgefahr 
kein Feuer entzünden darfst. 

Die Camps dienen lediglich als 
Übernachtungsmöglichkeit und 
dürfen nur in der Zeit zwischen 
17 und 10 Uhr benutzt werden. 
Außerdem ist es nicht möglich, 
mehr als eine Übernachtung in 
Folge zu buchen. Du darfst aber 
natürlich eine größere Tour planen 
und dabei mehrere Camps nach-
einander als Nachtquarti er nutzen. 

Im Einklang mit der Natur unter-
wegs sein und Rücksicht nehmen 
auf die Tier- und Pfl anzenwelt. 
Deshalb bleibe bitte tagsüber auf 
den Wegen und nachts im Camp,  
nimm Deinen Müll wieder mit und 
beachte die besonderen Ver-
haltensregeln, wenn Du Dich in 
geschützten Gebieten aufhältst. 

Die Naturpark-Trekkingcamps sind kein Ort für lange 

Partynächte -  Das Angebot richtet sich ganz speziell an 

Menschen, die das pure Naturerlebnis suchen und bereit 

sind, Rücksicht auf die Natur zu nehmen.

Auf ins Abenteuer
Was Du unbedingt wissen musst

Die Betreiber der Camps
Unsere Partner

Das Netzwerk

Die Naturpark-Trekkingcamps 
beruhen auf einem Netzwerk 
aus Partnern, welche die Camps 
betreuen. Die drei Kommunen 
Sigmaringen, Mengen und Gam-
merti ngen haben fünf Camps auf 
der Fläche installiert und betrei-
ben diese. 

Gut betreut

Die Betreuer der Camps sorgen 
dafür, dass am Camp alles in 
Ordnung ist und helfen Euch im 
Notfall vor Ort. Ihr bekommt die 
Handynummer für Notfälle mit 
Eurer Buchungsbestäti gung. 

Gleichzeiti g sind sie aber auch 
berechti gt, Buchungen zu 
kontrollieren und dafür zu sorgen, 
dass die Trekkingregeln 
eingehalten werden. 

Die Naturpark-Trekkingcamps 
sind ein Ort der Erholung und 
Entspannung mitten in der Natur.

Rücksicht nehmen auf die Natur: 
damit uns diese einzigarti ge 
Landschaft  noch lange 
erhalten bleibt.

Im Naturpark ist 
eine einzigartige 
Tier- und Pflanzen-
vielfalt zu finden.

Was brauche ich? Was brauche ich nicht? Wie plane ich 

meine Tour am Besten? Wer noch nie länger zu Fuß unter-

wegs war und sich auf das Abenteuer Trekkingtour einlas-

sen möchte, dem kommen schnell viele Fragen. Doch keine 

Angst: So kompliziert ist es nicht!

Mit Rucksack und Zelt auf Tour
Planung und Orienti erung

Orienti erung im Gelände

Diese muss immer ohne Handy-
empfang möglich sein! Gehe 
davon aus, dass Dich Dein mobiles 
Datennetz zwischendurch ver-
lassen wird. Lade das Kartenma-
terial vorher herunter oder mache 
Dich mit GPS-Gerät, Wanderkarte 
und Kompass vertraut. Die Camps 
liegen alle in der Nähe von aus-
gewiesenen Wanderwegen, die 
letzten Meter musst Du allerdings 
selbstständig mit Hilfe der GPS-
Koordinaten fi nden. 

Wie weit will ich laufen?

Schätze Dein Können realisti sch 
ein. Wenn Ihr in der Gruppe unter-
wegs seid, richtet Eure Tour nach 
dem schwächsten Mitglied aus. 
Bedenke auch, dass Deine Aus-
rüstung mit Wasser und Proviant 
einiges wiegt und mache am 
besten einen Testlauf, bevor es 
ernst wird. 

Was brauche ich?

Deine Ausrüstung ist natürlich 
individuell. Der eine mag es mini-
malisti sch, der andere setzt auf 
technische Gadgets und Hightech. 
Einen guten Anhaltspunkt bietet 
die Packliste auf unserer Home-
page, wo wir alles Wichti ge für 
Dich zusammengetragen haben. 

Verpfl egung

Essen ist wichti g, keine Frage! 
Und gerade nach einer anstren-
genden Tour ist der Hunger groß. 
Plane deshalb etwas mehr Essen 
pro Person und spare nicht an 
Snacks, wie Nüssen und Co. Ein-
fache Gerichte wie Nudeln und 
Sauce bieten sich für das Abend-
essen an. Bedenke aber, dass Du 
bei Waldbrandgefahr auch keinen 
Campingkocher entzünden darfst, 
dann bleibt die Küche kalt! 
Mindestens genauso wichti g wie 
das Essen ist Wasser: Plane mit 
vier bis fünf Litern pro Person und 
Tag, denn an den Camps gibt es 
auch kein Wasser zum Waschen. 

Los geht‘s
Wie kann ich buchen?

Ganz einfach online

Die Camps können nur online 
gebucht werden. Unter 
www.trekking-obere-donau.de       
kannst Du prüfen, wann Dein 
Wunschcamp noch frei ist und 
bekommst mit der Buchung dann 
ganz automati sch alle Informa-
ti onen, die Du zum Start Deines 
Trekking-Abenteuers benöti gst. 

Eine Trekkingtour lässt sich sowohl 
allein als auch mit der ganzen 
Familie planen.
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Einen Besuch wert:
Das Haus 
der Natur 
Obere Donau

Mehr Wissen zum Naturpark?
Gibt‘s hier!

Das Haus der Natur 
Obere Donau 

Im alten Bahnhof von Beuron 
kommt vieles zusammen: 
Naturpark und  Naturschutz-   
zentrum Obere Donau teilen sich 
die Räumlichkeiten und versorgen 
Besucher mit Infos rund um Natur, 
Kultur und Regionalität.

Die interakti ve Dauerausstelltung 
führt Groß und Klein kostenlos in 
die Geheimnisse der Landschaft  
ein und im Shop gibt es viel mehr 
zu entdecken als nur nette 
Souvenirs. 

Öff nungszeiten

Mo. - Fr. 9:00 - 17:00 Uhr

zusätzlich vom 1. April bis 
1. November:
samstags, sonntags 
und feiertags
13:00 - 17:00 Uhr.




